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Liebe Tischtennisfreunde, 

am Montag hat das TTBW-Präsidiums entschieden, die 

Punktspielrunde 2021/22 lediglich in einer Einfachrunde 

stattfinden zu lassen und damit die Rückrunde zu strei-

chen. Das große Echo war zu erwarten. Verantwortungs-

bewusstsein und Sinn für das Machbare wird von der 

einen Seite bescheinigt. Die andere Seite formuliert über-

spitzt, der Tischtennissport werde zu Grabe getragen. 

Die meisten Reaktionen fallen sachlich aus, einige atta-

ckieren unsere ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit-

arbeiter auch persönlich. Und: Ein beachtlicher Teil lobt 

die Entscheidung. 

Ein Editorial ist eine Bühne persönlicher Meinungsäußerung. Dies ist durch den Namen 

des Autors entsprechend gekennzeichnet. In diesem Fall schreibe ich also nicht stellvertre-

tend für das TTBW-Präsidium, dem ich als nicht stimmberechtigtes Mitglied angehöre. 

Vielmehr folge ich dem persönlichen Anliegen, an dieser Stelle Argumente und Hintergrün-

de zum Verständnis für die Entscheidung zu nennen. 

Die Aufgabe eines Sportfachverbandes beinhaltet zwei - in dieser Corona-Situation! - weit 

auseinanderliegende Leitbilder: 

„Die Verbandszwecke sind die Pflege und die Förderung des Tischtennissports.“ (Satzung § 2) 

„Die zuständige Stelle ist verpflichtet, eine sportlich einwandfreie, keinen Verein benachtei-
ligende Organisation des Spielbetriebs zu gewährleisten.“ (Wettspielordnung F 3.1.2) 

Entsprechend gehen die Meinungen in der jetzigen Situation zwischen „alle Wettkämpfe 

spielen, wir sind doch geimpft“ und „die Punktspielrunde abbrechen, wir haben keine Spie-

ler“ weit auseinander. 

Vorbemerkung: Ich persönlich würde spielen wollen, das Umfeld der von mir betreuten 

Teams und Jugendlichen auch. Aber wie sieht es über das gesamte Verbandsgebiet aus? 

In Umfragen zweier Bezirke, die nicht vollständig repräsentativ sind, gehen die Meinungen 

im Verhältnis von etwa 50:50 auseinander. Sicherlich würde ein Teil der Spielunwilligen 

antreten, wenn es der Verband „vorschreiben“ würde, aber eben auch ein großer Teil 

nicht. 

Kriterium für die Entscheidung 

Bei allen bisherigen Entscheidungen in der Corona-Krise war das entscheidende Kriterium 

die Infektionsgefahr. Die wird politisch entschieden und per Landesverordnung allen Men-

schen und damit auch TTBW zur Grundlage jeder Entscheidung gelegt. Seit 28.01.22 ist 

dort nicht mehr die „2Gplus-Regel“, sondern die „2G-Regel“ vorgeschrieben. 
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Doch im Zuge der hohen Infektionszahlen tritt ein weiteres Kriterium für die Entscheidung in den Vordergrund: Kann 

der Spielbetrieb angesichts unvollständiger Teams und der zahlreichen anstehenden Verlegungen überhaupt inner-

halb des zeitlichen Limits eines ohnehin schon bis Ende Mai ausgeweiteten Rahmenterminplans abgewickelt wer-

den? Können Wettkämpfe, bei denen man immer auch einen antretenden Gegner oder in einer Liga acht bis zehn 

antretende Mannschaften benötigt, tatsächlich stattfinden? Die Zahl der Verlegungen in den Bundesspielklassen 

derzeit stellen dies zumindest in Frage. 

Die bei uns eingegangenen Kritikpunkte sind im Folgenden kommentiert, um die Entscheidungsfindung etwas bes-

ser nachvollziehbar zu machen. 

Ein großer Teil der Spieler/innen will weiterspielen 

Zwei Umfragen in Bezirken von TTBW endeten mit 50:50-Meinungsäußerungen pro und contra Weiterspielen. Si-

cherlich würden viele der Gegner auch bei einer Fortsetzung irgendwie weitermachen. Ein anderer ebenfalls großer 

Teil würde sich dem „(Mannschafts-)Druck“ aber nicht beugen. Mannschaften würden zurückziehen oder unvollstän-

dig antreten. 

Das Corona-Virus ist nicht mehr so gefährlich 

Es gibt die wissenschaftliche Sicht, Omikron habe weniger schwere Symptome, gleichzeitig gibt es nach wie vor vie-

le schwere Verläufe. Jedoch: Auch positiv Getestete ohne Symptome sind schon aus rechtlichen Gründen nicht 

spielfähig, weil sie eben ansteckend sind! Auch Quarantäne-Situationen erhöhen die Zahl der Fälle. Hier liegt ein 

Unterschied zu anderen Krankheiten vor. Folge: Es fehlt eine Vielzahl von Spielern. 

Ein Rundenspielbetrieb inklusive der Rückrunde wäre möglich? 

Ein drastisches Beispiel: In der Verbandsoberliga der Herren, Gr. 2 (11er-Liga) haben zwei Teams erst 7 Spiele. Es 

fehlen also 13 Spiele, um die Runde abzuschließen. Die vom DTTB terminierte Relegation soll am 7. Mai stattfinden. 

Damit müssten also bis 29. April an elf Wochenenden 13 Spiele stattfinden. Bei Corona-Fällen drohen weitere Verle-

gungen. Kann das gelingen? 

Sicher ein Extrem-Beispiel, jedoch erscheint angesichts der höchsten Zahl der Corona- und Quarantäne-Fälle in der 

gesamten Pandemie innerhalb der nächsten vier Wochen die Prognose nicht gewagt, dass ein großer Teil der Spie-

le in diesem Zeitraum nicht stattfindet. Danach wird es auch in kleineren Spielklassen sehr eng, das Pensum einer 

vollen Spielrunde zu absolvieren. 

Andere Verbände und Sportarten haben nicht unterbrochen – warum TTBW? 

Häufig werden die Sportarten Handball, Volleyball, Fußball genannt, die derzeit weiterspielen. Ob deren Entschei-

dung „richtig“ ist, wissen wir wohl erst in einigen Monaten. Fakt ist: Schon jetzt werden 20 % der Spiele abgesetzt, 

mit steigender Tendenz – wie mir heute der Kollege vom Handballverband erklärte. Und dies, obwohl in diesen 

Sportarten in der Regel Kader von 12 – 14 Spielern für 7 Positionen existieren. Haben Ihre Tischtennis-Teams auch 

eine so große Reservebank? Ob die Runde im Handball tatsächlich zu Ende gespielt werde, sei völlig offen. Im ne-

gativen Fall werde die Abbruch-Tabelle mit Quotienten-Regel angewendet. Bleibt die - im Tischtennis aufgrund der 

selteneren Außenseiter-Siege noch relevantere - Frage nach der sportlichen Fairness … 

Auch andere Tischtennis-Verbände halten die Option offen, die Rückrunde zu spielen. Jedoch: Unter den großen 

Verbänden haben Bayern und Niedersachsen bereits Ende letzten Jahres die Rückrunde gestrichen. Hessen und 

Westdeutschland haben unterbrochen, die Vorrunde bereits zu Ende gespielt und ihre Entscheidung vertagt. Auch 

hier droht noch eine Rückrunden-Streichung im Februar. Der in unserem Bundesland angesiedelte Badische Tisch-

tennisverband hat die ausstehenden Vorrundenspiele in die erste März-Hälfte verlegt. Ob hier eine Rückrunde ge-

spielt wird, ist damit mehr als offen.  

 



 

 

Was wäre bei einem Abbruch passiert? 

Die Wettspielordnung mit dem neuen Abschnitt M (nach Corona eingeführt) sagt, dass bei weniger als 75 % der aus-

getragenen Spiele einer Punktrunde die Halbzeit-Tabelle für die Wertung herangezogen wird. Sind drei Viertel oder 

mehr gespielt, wird die Tabelle bei Abbruch mit Anwendung der Quotienten-Regel herangezogen. Diese Situation 

hat im März 2020 bereits einmal zu großem Ärger geführt … 

Warum wird Pokal gespielt und nicht der Punktspielbetrieb?  

Dies hat keinerlei Gründe der Infektionsgefahr. Der Pokal-Wettbewerb muss nicht im Februar weitergespielt werden, 

im Gegensatz zum Punktspielbetrieb. Der Bezirkspokal kann sogar bis Ende Juni gestreckt werden. 

Warum wird Einzelsport gespielt und nicht Mannschaftssport? 

Auch hier ist nicht die Infektionsgefahr das Kriterium. An Einzelturnieren kann jeder freiwillig, ohne sozialen Druck 

des Teams, teilnehmen. Deshalb wird TTBW auch entsprechende Alternativ-Angebote machen. 

Die Rückrunden-Streichung führt zu Mitgliederverlust, vor allem bei der Jugend! 

Der Jugendspielbetrieb ist in der Rückrunde nicht gänzlich gestrichen – anders als in vielen Facebook-Beiträgen 

kritisiert! Die Jugend-Verbandsoberliga mit ihren Gruppenspieltagen wird weitergeführt, auf Bezirksebene sind eben-

falls Jugend-Spiele in der Rückrunde möglich. 

Entscheidung falsches Signal für die Tischtennisspieler? 

Diese Frage tauchte in der Presse auf. Diese Schlagzeile ist sicherlich überlegenswert. Tischtennis Baden-

Württemberg hat seit Beginn der Corona-Krise mehrfach durch Unterbrechungen die Entscheidung vertagt. Immer 

war das Ziel, den Versuch zu verfolgen, doch noch weiterzuspielen. Jetzt war aus zeitlichen Gründen (siehe oben) 

eine endgültige Entscheidung notwendig. Die kann später im Rückblick richtig oder falsch sein – wir wissen das 

ebenso nicht wie Vertreter anderer Sportarten. 

„Wir spielen Tischtennis so viel wie möglich“ 

Präsident Rainer Franke blickt mit dieser Aussage auf den Plan von TTBW, die nun große Zahl ausfallender Mann-

schaftsspiele durch andere Angebote aufzufangen. Wir werden ein großes Angebot für alternative Wettkämpfe an-

bieten. Hier im Newsletter startet in der nächsten Woche eine große Rubrik mit guten Beispielen, einer Terminüber-

sicht usw. TTBW-Race-Turniere mit hygienegerechten Teilnehmerfeldern von 16 Spielern boomen derzeit: Seit Jah-

resbeginn fanden 150 Turniere statt. Alleine seit Montag (Entscheidung Rückrunden-Streichung) waren es 20 Neu-

anmeldungen. Der Pokal-Wettbewerb soll attraktiv gestaltet werden. Derzeit wird ein Konzept für einen Verbandspo-

kal mit vielen Spielmöglichkeiten entworfen. Auch sonstige Einzelturniere können veranstaltet werden. 

Aufruf zum Gemeinsinn und zur Mitarbeit 

In der jetzigen Situation kam das Präsidium zu dem Entschluss, dass die Punktspiel-Rückrunde nicht mehr möglich 

ist. Nicht die in der neuen Landesverordnung enthaltene „Belohnung für Geimpfte“ war ausschlaggebend - vielmehr 

die mit allen Risiken verbundene Fortsetzung der Spielrunde (Ansteckungen, Termindruck, Ärger im Ehrenamt, 

sportliche Wettbewerbsverzerrung!). Eine von allen für gut befundene Entscheidung war zum jetzigen Zeitpunkt nicht 

mehr möglich. Der getroffene Entschluss der Gewählten und arbeitenden Ehrenamtlichen sollte respektiert werden. 

Mit starkem Gemeinsinn sollten wir alle dabei mitwirken, bald wieder das volle Programm unseres Tischtennissports 

zu erleben. Jeder von uns kann dazu beitragen. Jeder kann mitarbeiten, konstruktiv mit der Situation umgehen: Tur-

niere können ausgerichtet werden. Nachwuchsaktionen benötigen Ehrenamtliche. Kinder benötigen Trainer. Schau-

en wir in diesem Sinne positiv nach vorne … 

 

Mit sportlichen Grüßen, bleiben Sie gesund und zuversichtlich 

Thomas Walter, Geschäftsführer TTBW 



 

 

TTBW 

Corona-News 31.01.2022: Punktspielrunde ohne 

Rückrunde! 

Ausstehende Vorrunden-Spiele bis 10.04.2022! 

Das TTBW-Präsidium hat am heutigen Abend nach intensiver 

Diskussion unter Berücksichtigung der Corona-Situation 

mehrheitlich folgende Beschlüsse gefasst: 

1. Die Punktspielrunde in den Verbands- und Bezirks-

spielklassen in der Saison 2021/22 werden in einer Einfachrunde, das heißt ohne eine Rückrunde, ausgetra-

gen, abgeschlossen und gewertet.  

Ausnahmen: 

Die Verbandsoberliga der Jugend soll auch in der Rückrunde an drei Gruppenspieltagen durchgeführt werden. Der 

Spieltag 6.02.22 wird verschoben. 

Die Bezirke können für Ihre Jugendspielklassen frei entscheiden, ob diese nur die Vorrunde als Einfachrunde been-

den, die Rückrunde nach abgebrochener Vorrunde als Einfachrunde spielen, oder als Doppelrunde mit Vor- und 

Rückrunde gespielt werden. 

Die Bezirksligen der Jungen/Mädchen 18 müssen bis zum 30. April 2022 abgeschlossen sein. 

Jüngere Altersklassen sowie die Bezirksklasse Mädchen/Jungen 18 und tiefer können auch bis zum 30.06.2022 ge-

spielt werden. 

 

Bei einer Beendigung der Punktspielrunde nach dem 30.04.2022 folgen keine Auswirkung auf die Auf- und Abstiegs-

regel in click-TT. Entsprechend entsteht daraus kein Anspruch auf die Zugehörigkeit zu einer Spielklasse. 

Alle Informationen finden Sie auf der TTBW-Homepage. 

TTBW 

Ferry Porsche Challenge 

Dieses Mal geht es um Inklusion im Sport. 

Teilnehmen können alle Sportvereine aus Baden-Württemberg und Sachsen. 

Egal, ob Ihr Inklusion bereits fest im Vereinsleben integriert habt oder erst damit startet. 

Bewerbt Euch bis zum 6. Februar 2022 mit Eurem Inklusionsprojekt! 

Alle Informationen finden Sie hier. 

TTBW 

Martina Schubien jetzt Referentin für Leistungssport 

Seit 1.01.2022 ist Martina Schubien Referentin für Leistungssport der ARGE LS Baden-

Württemberg tätig. Dabei unterstützt sie den Sportdirektor Sönke Geil bei seinen Aufga-

ben. Schubien bleibt gleichzeitig weiterhin leitende Trainerin des Stützpunktes Freiburg.  

 

https://www.ttbw.de/news/corona-news-31012022-punktspielrunde-ohne-rueckrunde-ausstehende-vorrunden-spiele-bis-10042022
https://www.ttbw.de/news/ferry-porsche-challenge




 

 

TTBW 

Qualifikationsturnier ARGE LS TTBW zu den Deutschen Meisterschaften der Jugend 15/18 

Endlich mal wieder Turniersport, endlich 

mal wieder im Wettkampfmodus! In 

Albstadt beim Qualifikationsturnier zu den 

Deutschen Jugendmeisterschaften der Ju-

gend 15 und 18 ging es zwar um einiges, 

dennoch war den Jugendlichen und den 

Trainern die Freude über die Rückkehr in 

den Wettkampfsport deutlich anzumerken. 

Bei der kurzfristig anberaumten Ersatzver-

anstaltung für die ausgefallenen Baden-

Württembergischen Meisterschaften lösten 

die Turniersieger Manuel Prohaska (SC 

Staig, Jungen 18), Bao Chau Elisa Nguyen 

(TTV Ettlingen, Mädchen 18), Noah Ziegel-

meier (TTC Renchen, Jungen 15) und Anna 

Gaiser (TV Öschelbronn, Mädchen 15) auf 

direktem Weg das Ticket zu den jeweiligen 

Deutschen Meisterschaften.  

„Zugegebenermaßen wurde dieses Turnier mit etwas 

heißer Nadel gestrickt und nicht jeder Topspieler 

konnte aus den unterschiedlichsten Gründen dabei 

sein“, sagte TTBW-Vizepräsident Jürgen Häcker zu 

Beginn, „aber ich freue mich, dass sich die Tischten-

nisfamilie endlich mal wieder in einer Sporthalle tref-

fen kann. Wir ziehen das jetzt einfach ohne großes 

Brimborium durch.“ Nachdem in einer Sitzung kurz 

vor Weihnachten entschieden wurde, eine Ersatzver-

anstaltung für die BaWü’s auf die Beine zu stellen 

und die Suche nach einem Ausrichter erfolglos war, 

entschieden sich die Verbandsmacher zu einer 

Durchführung an der Landessportschule.  

 

 

 

Den gesamten Bericht finden Sie auf der TTBW-Homepage. 

Anna Gaiser (TV Öschelbronn) - 

Siegerin Mädchen 15  

Bao Chau Elisa Nguyen (TTV Ettlingen) - 

Siegerin Mädchen 18  

Manuel Prohaska (SC Staig) - 

Sieger Jungen 18  
Noah Ziegelmeier (TTC Renchen) - 

Sieger Jungen 15  

TTBW 

Landestrainer Daniel Behringer verlässt TTBW zum 30.04.2022 

Seit September 2008 war er als Landestrainer für Tischtennis Baden-Württemberg tätig, 

zuvor als Honorartrainer: Daniel Behringer. Der 39-jährige A-Lizenz-Inhaber des DTTB und 

Diplom-Trainer leitete über 13 Jahre lang den Landesstützpunkt Ochsenhausen für Tisch-

tennis Baden-Württemberg (TTBW). Ab 1. Mai 2022 wechselt er nun nach Niedersachsen, 

wird dort das Trainer/innen-Team des Verbandes verstärken.  

Alle Informationen finden Sie hier. 

 

https://www.ttbw.de/news/qualifikationsturnier-arge-ls-ttbw-zu-den-deutschen-meisterschaften-der-jugend-15-18-1
https://www.ttbw.de/news/landestrainer-daniel-behringer-verlaesst-ttbw-zum-30042022


TTBW 

Ferienlehrgänge für Mädchen und Jungen 

Habt Ihr in den Ferien noch nichts vor und Lust, unter fachlicher Anleitung an 

einem Tischtennis-Lehrgang teilzunehmen? 

Dann haben wir im Jahr 2022 wieder etwas für Euch! In den Landessportschu-

len Albstadt-Tailfingen (LSSA), Ostfildern-Ruit und Steinbach (bei Baden-

Baden) könnt Ihr unter hervorragenden Bedingungen zweimal am Tag (außer An- und Abreisetag) trainieren. 

Was wird geboten: 

Vollpension in der Landessportschule Albstadt, Ostfildern-Ruit bzw. Steinbach mit Unterbringung in 2-Bettzimmern 

und Frühstücks-, Mittags- und Abend-Buffet, Training bei einem Lizenz-Trainer plus einem weiteren TTBW-

Honorartrainer  

Alle Informationen finden Sie hier. 

TTBW 

DTTB verlängert Frist für Schulkooperationen 

Möchte Ihr Verein zu Beginn des 2. Schulhalbjahres eine Kooperation mit einer Schule initiieren und an der Kam-

pagne „Tischtennis: Spiel mit!“ teilnehmen, dann stehen Ihnen nun alle Möglichkeiten offen. Die Frist zur Teilnahme 

an der Kampagne ist bis zum 6. März verlängert worden.  

Alle Informationen finden Sie hier. 

TTBW 

Heimspiele TTBW-Vereine 

Vorschau der 1. Bundesliga Damen  

6.02.22 14:00 ESV Weil - TSV Schwabhausen 

Vorschau der 3. Bundesliga Damen Süd  

6.02.22 14:00 SU Neckarsulm - TuS Fürstenfeldbruck 

6.02.22 14:00 TTG Süßen - TSV Schwabhausen II 

Vorschau der Oberliga Damen Baden-Württemberg  

5.02.22 17:00 TTC Lützenhardt 1976 - Tischtennis Frickenhausen 

5.02.22 18:00 ESV Weil II - 1. TTC Ketsch 

6.02.22 15:00 TTV Burgstetten - TTC Lützenhardt 1976 

Vorschau der Tischtennis Bundesliga  

5.02.22 19:00 TTF Liebherr Ochsenhausen - ASV Grünwettersbach 

6.02.22 15:00 TTC Neu-Ulm - Borussia Düsseldorf 

Vorschau der 2. Bundesliga Herren  

6.02.22 14:00 SU Neckarsulm - TV Hilpoltstein 

Vorschau der Regionalliga Herren Südwest  

5.02.22 18:00 TSV Kuppingen - TG Wallertheim 

6.02.22 16:00 TTC Bietigheim-Bissingen - TG Wallertheim 

Vorschau der Oberliga Herren Baden-Württemberg  

5.02.22 18:30 VfR Birkmannsweiler - ASV Grünwettersbach II 

6.02.22 14:00 TTC Mühlhausen - TG Donzdorf 

https://www.ttbw.de/news/ferienlehrgaenge-fuer-maedchen-und-jungen
https://www.ttbw.de/news/dttb-verlaengert-frist-fuer-schulkooperationen


Jan Rößler 

Jugendleiter 

TTV Mühlhausen 1980 e.V. 

 

jan-roessler@web.de 

Bundesfreiwilligendienst beim TTV Mühlhausen  

Wir suchen Dich! 

Bist du sportlich und möchtest ein freiwilliges Jahr absolvieren? 

Arbeitest du gerne mit Menschen? 

Dann melde dich unverbindlich bei uns! 

Dein Profil: 

▪ Sportlich und möglichst Begeisterung für Tischtennis 

▪ Soziales Engagement 

▪ Erfahrung im Umgang mit Kindern 

▪ Eigenverantwortliches Arbeiten 

 

Wir bieten:  

▪ Taschengeld i. H. v. 335 € 

▪ ein spannendes, abwechslungsreiches Aufgabenfeld 

▪ Möglichkeit zum Erwerb der C-Trainer Lizenz 

▪ Ein nettes und angenehmes Arbeitsumfeld 

Dein Aufgabenfeld: 

▪ 20 Stunden an der Kraichgauschule Mühlhausen 

  Hausaufgabenbetreuung, Mittagspausenaufsicht etc. 

▪ 19 Stunden beim TTV Mühlhausen 

  Betreuung bei Punktspielen, Unterstützung im Training, Organisation etc. 

 

 

Deine Bewerbung kannst du gerne an jan-roessler@web.de schicken. 

Wir stehen auch für Rückfragen zur Verfügung. 

 

Wir freuen uns auf dich! 

mailto:jan-roessler@web.de




DTTB 

Weltrangliste: Ovtcharov klettert auf Position sechs, 

Boll Achter 

Bewegung wie schon lange nicht mehr gibt es in der heute veröffent-

lichten ITTF-Weltrangliste. In der diesmal zwei Tage vor dem üblichen 

Dienstag-Termin erschienenen Notierung profitierten auch deutsche 

Asse von den Verschiebungen, darunter die Top-Ten-Spieler Dimitrij 

Ovtcharov (Orenburg, Russland) und Timo Boll (Düsseldorf): Der 

Olympiadritte Ovtcharov machte drei Plätze gut und ist nun die Num-

mer sechs auf dem Globus, Rekord-Europameister Boll rückt um zwei Plätze auf Position acht vor.  

Alle Informationen finden Sie hier. 

DTTB 

mini-Ortsentscheide auch über den Februar 

hinaus möglich 

Damit dies unterbrechungslos gelingen kann, hat der 

DTTB das für Mitte Februar geplante saisonale Ende 

von Ortsentscheiden der mini-Meisterschaften aufgeho-

ben. Nochmals Marita Bugenhagen: „Ortsentscheide 

sind unter Berücksichtigung des DTTB-COVID-Schutz- 

und Handlungskonzepts sowie der örtlichen Regelungen 

durchaus durchführbar. Um den interessierten Vereinen vor Ort größtmöglichen Gestaltungsraum zu geben, hat sich 

die AG mini-Meisterschaften dafür ausgesprochen, das Zeitfenster für die Ortsentscheide ohne festes Datum so lan-

ge wie möglich offen zu halten. Die Landesverbände entscheiden deshalb in dieser Saison in Eigenregie über die 

Terminierung der Kreis- und/oder der Bezirksentscheide. Es ist im Sinne der Kinder und der Mitgliedergewinnung, 

dass den Vereinen ein größtmöglicher Spielraum wird.“  

Alle Informationen finden Sie auf der DTTB-Homepage 

DTTB 

WTT-Auftakt der Jugend in Tunis mit fünf deut-

schen Startern 

Erstmals im neuen Jahr steht vom heutigen Mittwoch bis Sonn-

tag ein Nachwuchsturnier der WTT Youth Series auf dem Pro-

gramm. Beim Star Contender in Tunis ist der DTTB mit einem 

kleinen fünfköpfigen Talent-Aufgebot vertreten. 

Gespielt wird in Tunesien in zwei Turnierabschnitten. Zunächst 

kämpfen am Mittwoch und Donnerstag die Mädchen zwei Tage 

lang in den Altersklassen U15 und U19 um den Einzug in die 

Medaillenränge. Einzige Starterin aus Deutschland ist die erst 

elf Jahre alte Jospehina Neumann. Die Mannschafts-

Schülerinnen-Europameisterin aus Langstadt ist in der U15-Konkurrenz an Position vier gesetzt, im Doppel tritt sie 

an der Seite der Russin Kristina Kurilkina an. 

Den gesamten Bericht finden Sie hier. 

Josephina Neumann (Foto: WTT) 

https://www.tischtennis.de/news/weltrangliste-dimitrij-ovtcharov-klettert-auf-position-sechs-boll-achter.html
https://www.tischtennis.de/news/mini-ortsentscheide-auch-ueber-den-februar-hinaus-moeglich.html
https://www.tischtennis.de/news/wtt-auftakt-der-jugend-in-tunis-mit-fuenf-deutschen-startern.html


TTBL 

TTF Liebherr Ochsenhausen 

1. FC Saarbrücken TT – TTF Liebherr Ochsenhausen 3:0  

Man hatte sich viel vorgenommen nach dem toll herausgespielten 3:0

-Sieg über den Post SV Mühlhausen am Dienstag, wollte den 

Schwung mit ins Saarland nehmen und dem Pokalsieger einen heißen Tanz liefern. Doch daraus wurde nichts. In 

einer vorgezogenen Partie des 15. TTBL-Spieltags kassierten die TTF Liebherr Ochsenhausen am Freitagabend 

beim Tabellenzweiten eine auch in dieser Höhe verdiente 0:3-Niederlage.  

Den gesamten Bericht finden Sie hier. 

Vorschau: 

5.02.22 19:00 TTF Liebherr Ochsenhausen - ASV Grünwettersbach  

„Im Kampf um wichtige Punkte für einen Platz in den Playoffs, geht es nächsten Samstag beim Heimspiel gegen den 
ASV Grünwettersbach. Sichert Euch jetzt Tickets in unserem Ticketshop für dieses 
Highlight und unterstützt uns vor Ort!“ - Liebherr Ochsenhausen 

 

TTC Neu-Ulm 

Post SV Mühlhausen 1951 - TTC Neu-Ulm 3:0 

Der TTC Neu-Ulm hat am Sonntag eine 0:3-Niederlage gegen den Post SV Mühlhausen einfahren müssen und 

rutscht somit wieder auf den fünften Platz.  

Den gesamten Bericht finden Sie hier. 

Vorschau 

6.02.22 15:00 TTC Neu-Ulm - Borussia Düsseldorf 

TTBW 

Newsletter-Sammlung 

Hier finden Sie alle Newsletter der Jahres 2022 

DTTB 

Kostenfreies Web-Seminar: Jugendleiter-

Ausbildung – vom Aufbau bis zur Lizenz 

Am 22. Februar 2022 lädt die Deutsche Tischtennis-Akademie 

(DTTA) zum zweiten Web-Seminar des Jahres 2022 ein. Das 

Thema ist: „Jugendleiter-Ausbildung – vom Aufbau bis zur Li-

zenz“. Dozierende sind diesmal Marcel Mundt vom TTC Indeland 

Jülich und Steffen Tegeder vom TTV Mettingen. Beide sind Mitglieder des WTTV-Juniorteams und Absolventen der 

ersten Jugendleiterausbildung der Deutschen Tischtennis-Jugend (DTTJ) aus dem Vorjahr.  

Alle Informationen finden Sie hier. 

https://ttfo.de/uncategorized/klare-niederlage-nach-maessigem-auftritt-in-saarbruecken/
https://www.ttcnu.de/niederlage-gegen-muehlhausen/
https://www.ttbw.de/service/ttbw-newsletter/newsletter-2021
https://www.tischtennis.de/news/kostenfreies-web-seminar-jugendleiter-ausbildung-vom-aufbau-bis-zur-lizenz.html


TTBW Online 

Homepage: www.ttbw.de 

TTBW @ YouTube: www.youtube.com/channel/UCjnB4b7OgAJCcA1hPsPPk7g  

TTBW auf Facebook: https://www.facebook.com/ttbawue/ 

TTBW auf Instagram: @tischtennisbawue 

TTBW-Newsletter abonnieren oder kündigen 

click-TT-Nutzer verwalten ihr Newsletter-Abonnement über ihren persönlichen click-TT-Zugang. Alternativ kann der 

Newsletter über folgende E-Mail-Adresse formlos abonniert bzw. abbestellt werden: info@ttbw.de  
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